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Stadtverband Chemnitz der Kleingärtner e.V.,  Augustusburger Straße 189,  09127 Chemnitz,  Tel.  4449064, Fax 4059838 
 

Gesundes Obst und Gemüse ernten und die Natur mit der ganzen Familie genießen? Mit uns wird Ihr Traum vom eigenen Garten wahr. 

www.stadtverband-chemnitz.de 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

A K T U E L L E S  
 

5 % Rabatt bei OBI für alle Chemnitzer Kleingärtner 

 
Der Gartenfach- und Baumarkt OBI bietet ab sofort 5 % Rabatt für alle 
Chemnitzer Kleingärtner gegen Vorlage der neuen OBI-Kleingärtner-
Kundenkarte, welche gemeinsam mit dem Stadtverband Chemnitz der 
Kleingärtner e.V. entwickelt wurde. 
 

Die Rabattkarten sind auf ein Exemplar je Kleingarten limitiert und sind 
jeweils über Ihren Vereinsvorstand erhältlich. 
 
 

Diesen Sonderrabatt erhalten Sie in den OBI-Märkten in Zschopau, 
Lichtenstein und Lugau. 

F A C H B E R A T U N G 
 

Nützlingsförderung statt chemischer Pflanzenschutz 
 

Nützlinge, wie Wildbienen, Marienkäfer, Florfliegen, Schlupf-, Gall- 
und Erzwespen und Ohrwürmer helfen bei der Bestäubung von 
Obst und Fruchtgemüse oder fressen lästige Pflanzenschädlinge 
wie Blattläuse, Milben, Schnecken, Engerlinge und Raupen. Sie 
sind Bestandteil einer gesunden und vielfältigen Umwelt. In einem 
naturnahen Garten reduzieren die Nützlinge die Schädlinge soweit, 
dass diese keine übermäßigen Schäden anrichten.  
 

Durch eine standortgerechte, gezielte Artenwahl von Pflanzen und 
der Schaffung von Lebensräumen, Rückzugsgebieten und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Nützlinge werden die wichtigsten 
Voraussetzungen geschaffen, den Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln im Kleingarten weitestgehend auszuschließen. Das betrifft 
sowohl die Einrichtung von Kleinstbiotopen im Garten als auch 
Nisthilfen und Unterkünfte verschiedenster Art und für die 
Bereitstellung geeigneter Nahrungsquellen.  
 

Mit: 
- der Schonung und Erhaltung von naturbelassenen 

und/oder geschützten Freiflächen,  
- dem Anbau von Nähr- und Nistgehölzen als Nahrungs-

grundlage und Lebensraum für Nützlinge wie Singvögel, 
Säuger, Insekten und andere Nützlinge,  

- dem Anlegen von geeigneten Verstecken und Über-
winterungsmöglichkeiten für Nutzinsekten,  

- dem Bau von Nist- oder Brutkästen für Vögel und 
Fledermäuse,  

- dem Anlegen von Stein- und Reisighaufen als Unter-
schlupf für räuberische Kleinsäuger,  

 
können Sie gezielt die Nützlinge in Ihrem Kleingarten fördern. 
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